
Lichtkompetenz | Hotel
Züri by Fassbind
Zürich
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Ein Hotel mit  
vielen Facetten.

Wo Lichtkompetenz 
zu Hause ist. 

Hotels sind ein vielseitiger Lebens-

raum im Spannungsfeld zwischen 

„unterwegs“ und „zu Hause“.  

Unter diesem Gesichtspunkt  

erscheint die Inszenierung und  

Ausstattung der Hotelräumlichkeiten 

in einem neuen Licht.

Bevor wir uns dem Themenkom-

plex Hotel nähern, beleuchten wir den 

Kompetenzbegriff – wie wir ihn verste-

hen. Kompetenz umfasst Fähigkeiten, 

Fertigkeiten sowie die Bereitschaft, 

diese auch praktisch anzuwenden 

und umzusetzen. Kompetenz hat also 

immer auch etwas mit Exzellenz und 

Qualität zu tun. Kommen im Zuge einer 

Projektumsetzung kompetente Partner 

„auf Augenhöhe“ zusammen – wie in 

diesem Fall das Hotel Züri by Fassbind, 

die Architekten Gigon/Guyer und  

Fluora – entsteht Herausragendes.

Bauherr Eric Fassbind versteht es, 

in seinen Hotels in Zürich und Laus-

anne, thematische und konzeptionelle 

Schwerpunkte zu setzen. Beim Hotel 

Züri by Fassbind wurde die architek-

tonische Tradition und Bausubstanz 

des ehemaligen „Hotel Senator“ neu 

interpretiert. Bewährtes blieb erhalten 

und wurde durch neu gesetzte Akzente 

bereichert. Das Hotel soll den Rahmen 

für Erlebnis, Entspannung und Ge-

borgenheit bilden – Licht schafft die 

entsprechende Atmosphäre dafür.

Das Gebäude trägt die Geschichte 

weiter mit sich, das Licht interpretiert 

sie und verhilft ihr zu neuem Glanz. 

Diese Verbindung von Zeit und Raum 

versinnbildlicht die Fähigkeiten und 

Fertigkeiten aller an diesem Hotelpro-

jekt Beteiligten. Kurz: die Kompetenz.

Fluora im Hotel Züri by Fassbind.

Das Hotel Züri by Fassbind zeichnet sich – 

ebenso wie alle sechs By Fassbind  

Hotels in Zürich und Lausanne – durch eine 

eigenständige Identität, Geschichte und 

konzeptionelle Ausrichtung auf das jeweilige szenische Umfeld, das Quartier und 

die Stadt aus. Mitten im beliebten Quartier Zürich West gelegen, ist es der perfekte 

Ausgangspunkt, um die Stadt, ihre trendigen Bars, Clubs und Restaurants, aber 

auch nahegelegene Businesszentren zu erreichen. Als Neuinterpretation der archi-

tektonischen Wurzeln des ehemaligen „Hotel Senator“ bietet das Züri by Fassbind 

167 Gästezimmer mit zeitgenössischer, klarer Formensprache. 

Anette Gigon 
Architektin und 
Leuchtendesign 

Der Umbau des Hotel 
Züri reichte von gänzlich 

neuen Fassaden bis 
zur Entwicklung von 

Leuchten, die wir für die 
verschiedenen Bereiche 
unterschiedlich gestaltet 

und dimensioniert 
haben. Wie schon bei 

früheren Projekten 
haben wir dabei auf die 

Flexibilität und Erfahrung 
von Fluora abstellen 

können. 

Eric Fassbind  
Eigentümer & CEO 

„Hotels by Fassbind“
Harte Kanten, skulptu-
rale Erscheinung: Das 
Hotel Züri by Fassbind 
in unmittelbarer Umge-
bung zu stilgebenden 
Industrie- und Büro-
gebäuden gibt klare 
Formen vor, die von 
den Fluora-Lichtele-

menten im Inneren des 
Gebäudes zitiert und 
weitergeführt werden.

Michael Klöpfel 
Hotelmanager

Die Gäste nehmen 
den konsequent 
durchgezogenen 

Designanspruch wahr 
und erwähnen die 
speziell für dieses 
Hotel entwickelten 

Lichtlösungen sogar 
in Online-Reviews. 

Gibt es eine schönere 
Bestätigung?

Antonio Gareri 
Technik

Fluora Licht AG  
Die Realisierung 

individueller 
Sonderleuchten ist 
immer wieder eine 
Herausforderung. 

Das Ergebnis ist eine 
zufriedenstellende 
Bestätigung des 

Aufwands. In der An-
wendung zeigt sich 
die Kompetenz aller 
an diesem Projekt 

Beteiligten. 

Bruno Graf
Geschäftsführer
Fluora Licht AG

Form und Funktion 
in Einem: mit diesen 
Sonderleuchten hat 

das Fluora-Team 
bewiesen, wie vielseitig 
kompetent umgesetzte 

Lichtlösungen sein 
können. Die Gäste 

geniessen das atmo-
sphärische Erlebnis, 
die Betreiber nutzen 

praktische Vorteile, z.B. 
bei der Revision.

Projekt
Hotel Züri by Fassbind

Eigentümer  
Eric Fassbind,  
CEO „Hotels by fassbind“

Architekt: 
Gigon/Guyer Architekten  

Lichtkonzept u. -realisierung: 
Fluora Leuchten AG 
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Skulpturales 
Licht.

Ein klares Formenkonzept für 

Anwendungen als Wandleuchte 

(mit oder ohne Leselicht), Decken-

leuchte und Stehleuchte. Die von 

Fluora realisierten Sonderleuchten 

folgen den Entwürfen der Architek-

ten Gigon/Guyer, die auch für die 

Umsetzung des gesamten Hotel-

gebäudes verantwortlich zeichnen. 

Licht spielt darin eine wesentliche 

stilbildende Rolle. 

G/G Bettleuchte
Zimmer Hotel Züri

Mit abgesetzten Flächen, redu-

zierten Strukturen und einfachsten 

Formen wurden drei verschiedene 

Anwendungen für die Gästezim-

mer und Teile des allgemeinen 

Hotelbereichs umgesetzt. Trotz 

der Eigenständigkeit der Qua-

derformen sorgt die Verbindung 

von modernster LED-Technologie 

mit mattiertem Acrylglas (rund 

50 % Transluzenz) für eine har-

monisch-leichte Anmutung des 

abgestrahlten Lichts. Kompetenz 

in der Auswahl des bestgeeigne-

ten Kunststofftyps und dessen 

Bearbeitung und Veredelung für 

derartige Sonderprojekte ist im 

Fluora-Unternehmensverbund 

„inhouse“ gegeben.

G/G Hängeleuchte
Lobby Hotel Züri

Mit einer Lichtfarbe von ange-

nehm warmen 2700 Kelvin, einer 

Leistung von 48 W, der Effizienz 

von ca. 135 Lumen/W sowie einer 

mit rund 100.000 Stunden ver-

anschlagten Betriebsdauer der 

elektronischen Komponenten von 

Tridonic erfüllen die Fluora-Son-

derleuchten sämtliche Anforde-

rungen für den anspruchsvollen 

Hotel-Einsatz.  

G/G Stehleuchte
Zimmer Hotel Züri
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Die unterschiedliche Sockelgestaltung der Hängeleuchten orientiert sich an den verschiedenen Raumhöhen.

100.000 h
Leuchtdauer

Design
möglich

2.700 K
Lichtfarbe

Bis zu

Warme

Individuelles
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Form und Funktion. 
Im Detail beleuchtet.

Steht man in den Abendstunden 

vor dem Hotel Züri by Fassbind, 

zeigt es sich besonders deutlich: 

Die Deckenleuchten im Inneren des 

Empfangsbereichs zitieren die klare 

Struktur der äusseren Hotelfassade. 

Lobby, Rezeption und Bar folgen 

einer konsequenten Umsetzung des 

gestalterischen Gesamtkonzepts 

von Gigon/Guyer.

Gleich beim Eintritt in den Emp-

fangsbereich wird klar, dass Licht und 

Lichtdesign den Charakter des Ho-

tels in hohem Masse mitprägen. Die 

klaren Strukturen, Formen und Flächen 

der Leuchten ergeben ein stimmiges 

Ganzes, das gleichzeitig von höchster 

Funktionalität für Gäste und Mitarbeiter 

geprägt ist. 

Die von der Decke abgehängten 

Licht-Skulpturen orientieren sich in 

Form des Deckenanschlusses (an der 

Rezeption horizontal, im Gastrobereich 

vertikal) sowie der Montagehöhe an 

den jeweiligen Nutzungsbereichen. 

Durch den Einsatz von LEDs wird 

so gut wie keine Wärme abgegeben, 

was vor allem im Check-in-Bereich für 

ein angenehmes Arbeitsklima sorgt.  

Die Lichtsetzung versteht sich damit 

als wesentlicher Bestandteil der ergo-

nomischen Arbeitsplatzgestaltung.
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Das Gefühl.  
Auswärts  
zu Hause sein.

Eintreten, Licht einschalten – und 

ankommen. Die klaren Strukturen 

der Hotel-Architektur und des  

Lichtdesigns setzen sich in den  

167 Gästezimmern des Hotels Züri 

by Fassbind konsequent fort. 

Reduktion kann durchaus vielsei-

tig sein, wie das Lichtdesign in den 

Hotelzimmern beweist. Die skulpturale 

Gestaltung der Leuchtkörper zieht sich 

in Form von Wandleuchten und Steh-

leuchten sowohl im Wohnbereich als 

auch im Bad durch. 

Einzelne und miteinander kombi-

nierte Lichtquader unterstreichen die 

reduzierte Modernität der Einrichtung. 

Gleichzeitig sorgen die warmweissen 

LEDs für eine angenehme Lichtatmo-

sphäre. Auswärts zu wohnen kann 

durchaus bedeuten, sich zu Hause  

zu fühlen.

Die Wandleuchten bei den Betten 

verfügen über ein separates, schwenk-

bares LED-Leselicht. Im Bad überzeugt 

das diffus-weiche Licht durch absolute 

Blendfreiheit, was sich vor allem im 

grossflächigen Spiegel positiv bemerk-

bar macht. Selbst auf Online- 

Buchungsplattformen bestätigen  

positive Feedbacks der Gäste die hohe 

Qualität des Lichtkonzepts. 

Blendfreies, helles 
Licht beleuchtet die 
Hotel-Badezimmer
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Das warmweisse Licht im Wohnbereich sorgt für Atmosphäre, Stimmung und ein Gefühl von zu Hause.
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Es war alles prima, 
sehr gute  
Beleuchtung.

Übernachtet im Januar 2018
booking.com

Mein Zimmer war 
hübsch und hell  
beleuchtet.

Übernachtet im Januar 2018
booking.com

Modernes Hotel in 
einer guten Lage. 
Die Beleuchtung in 
den Zimmern hat 
mir sehr gut gefal-
len. Gute Betten.

Übernachtet im Mai 2017
booking.com
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Lichtkompetenz. 
In vielen Bereichen.

Einen Anwendungsbereich übergreifend verstehen – dar-
aus entwickelt sich Kompetenz. Als Spezialist für individuelle 
Lichtlösungen positioniert sich Fluora als Kompetenzpartner ver-
schiedenster Branchen und Bereiche – wie z.B. Aussenanlagen, 
Verwaltung, Schulen, Universitäten, Kirchen, Museen, Kranken-
häuser uvm. Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf, um unsere 
Lichtkompetenz zu Ihrem Vorteil zu nutzen. 

Verwaltung, Bank, 
Büro und Industrie

Seniorenheime und 
Krankenhäuser

Sakrale BautenMuseen und 
Galerien

Kindergärten, Schulen 
und Hochschulen

Aussenanlagen

HAUPTSITZ 

FLUORA LICHT AG 
Waldau 1 
CH-9230  Flawil SG 

Tel. +41 (0)71 511 39 10
licht@fluora.ch 
www.fluora.ch 

BÜRO WEST 

FLUORA LICHT AG 
Waldeggstrasse 47 
CH-3097  Liebefeld/Bern 

Tel. +41 (0)31 915 50 50 
verkauf.be@fluora.ch 
www.fluora.ch  


